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•au
1. Hm Hbenb. Bon «btoin Hmet |j>5

2. Beftnnung. Bon Sjalob Boftbart i3. @tia unb fac^t. Bon ^o^anna Siebet « • • j4. HuS bet ©lotoalet. Bon 3. Bo^b^Stl)
6. BunbeSpräftbent (Sbmunb ©djultbefc • •

6. ®ex Blut ter Sieb. Bon ®annt) 8odjer.©eeI • • • • • • •• • ;• ~ •

7. BoIlStümlidje Lebensarten unb aberglaubt jdje Hafteten unfereS Bolle». Bon
(Sottlieb Binbet • • • • • • * •

8. Sum «ebacbtniS Lid&arb $>el)tnel9. Bon Dtto Bollart 17»

9. (Sebanlenröfetein. Bon §eimi<fj giftet • • • : • •

10. ßuft, Sidjt unb Leinlidjleit — bie btet §auptgebote ber (Sefunbpeitäptlege.

Bin Dr. Hrtbur Sitmnertnann
11. Büd)erfd)au

unb im ^nferatenteit. «

Eimaf

Aprikosen
Pfirsiche
Brdbeeren
Hlmbeer
Orugen mit Schalen
Johannisbeer

Heidelbeer
Weiohseln
Kirsohen rote
Klrsohen schwarze
Stachelbeeren
Vierfrucht

in allen elniohlägiK»n Geschäften erhältlich.

Inhalls-Verxrichnis.
I. «m Abend. Von «dwin Arnet
z. Besinnung. Von Jakob Bohhart ^3. Still und sacht. Von Johanna Siebel - - - ^4. Aus der Slowakei. Von I. PodhorSkh
b. Bundespräsident Edmund Schultheß - -

«. Der Mutter Lied. Von Hannh Locher-Geel - - - - - - '
7. Volkstümliche Redensarten und aberglaubtsche Anstchtrn unseres Volke». Von

Gottlieb Binder - - - - ' '
8. Zum Gedächtnis Richard Dehmel». Bon Otto Volkart
9. Gedankenrötzlein. Bon Heimich Fischer ' '

10. Luft. Licht und Reinlichkeit — die drei Hauptgebote der Gesundheitspflege.

Vrn vr. Arthur Zimmermann A
II. Bücherschau

und im Inseratenteil.

^prUco»«o
?Sr»tvdo
Lràdovroa
Ww1»««r
Vron^vn wit Avbnlvn
^obunntodvvr

Lslâoldvor
V«1od»«1o
Mtr«odon rot«
Xlroobon »odv»rs«
St»odv1d«or«a
»Vtvrümokt

in allen «InooklàAtxsn Qooybâktvn «rdàltllod.



V<yf: r A* NV-lï %

Schweizerische Volksbank

Bahnhofstr. 53 :: Zürich :: Bäckerstr. 96

Altstetten, Dietikon, Kiisnacht, Thalwil, Wädens-

wil, Zürich 2-Stockerstraße 41, Bleicherwegplatz,

Zürich 3-Wiedikon, Zürich 6-Universitätsstraße,

Zürich 7-Hottinger-Freiestraße und

Zürich 8-Seefeld.

##

Stammkapital und Reserven Fr. 105 Millionen.

Besorgung aller kuranten Bankgeschäfte.

i

ELOW1A das Stärkungsmittel gehört in iodi Familie.

Nach Überarbeitung' stellt es die Kräfte wieder ner.

Bei nervöser Überreizung' wirkt es beigen
Es macht guten Appetit und beseitig yt f
Es regt die Verdauung au und macht klaren Kop

Es wirkt belebend auf den ganzen Korper,

erhöht die Energie und Ausdauer und

gibt alten Leuten neue Lebenskralt.

Orglfl. Fr. 3.75, Doppelfl. Fr. 6.25 in den Apotheken.

M

8ckweiien8l:kv Vollisbà
kàttkà. 53 " ?ÜrieK :: Läoksr8w. 96

àtetten, vietikon, Küsnackt, Ikawil, Badens-

^vil. ^ûrick2-ZtockerLtrà41. kieickerxveMlat?,

^ürick 3-Meâon, ^ürick ö-UniversitatsstraKe,

^üiick 7-ttOttinZel-^i-eieLtrg6e unä

^ürick 8-3eeie16.

Stammkapital und Reserven K'r. 105 Niüionen.

6k8oi-gung alle,' kuranten kankgS8et!äftk.

S

6ö5 MsêttiWZlilîZîsî g^ljsî!îî Wk?mil!ö.

Xueii i!öorur!,e!tuii8 stellt SS à lîrâlte vrieâer ner.

Lei nervöser Vberlsi-m>s' àkt es
^

Ls mitât Aliton ^ipotit nnà dosoitig
^ ^

IZs rest à VvràuiiA »u unà inuoàt kluien kop -

Ls «lrlrt ìieledvu-l auk àsu ZunMu

srliölrt «lie LnerZis nnà ^usà-ruei uucl

g'à ulten Leuten neue LebensLrult.

0rê ?r L 7b. voxxeUi^ Lrv l!,25 w âsn rìiwtîivlrLii^



Fr. 1290.

Der Tag Etirer glücklichen Vermählung naht! Es drängt die Entscheidung!

Pfister's Totfll3.llSV0rlC9.llf ist für Sie das willkommene Ereignis,
denn wir liquidieren unsere großen Möbellager zu jedem annehmbaren Preise!

Unser Land ist von einer unerwarteten und empfindlichen Krise getroffen. Unsere Firma,
wohl wissend, dal» noch so schwere Zeiten die jungen Leute noch nie verhindert, haben, sich
in glücklicher Ehe zu verbinden., gibt durch ihren Totalausverkauf jedermann die unwider-
rufliche Gelegenheit, ein äußerst solides und formschönes Heini zu gründen oder zu ergänzen.
Die von uns auf .den Markt gebrachten Einriebtun gen zeichnen sich aus durch tadellose Kon-
struktion, große Gediegenheit und sind ausschließlich bestes Schweizerfabrikat Was
nun die Freisfrage anbetrifft, so ist diese für arm und reich gelöst und wir lassen die lat-
Sachen sprechen.

Type Ä. Reklame Aussteuer
bestehend ans:

1 kompl. Schlafzimmer für 2 Personen mit gutem Bettinhalt
1 kompl. Speisezimmer inkl. Divan, Palmenständer etc.
1 kompl. Küchen-Einrichtung
Die kompl. Aussteuer zusammen nur

Type B. Das praktische solide Schweizerheim
(verlangen Sie die Abbildung

Schönes Schlaf/,, mit guten Bettcinlageii:!
2 Betten mit kompl. gutem Inhalt, 2 Nachttische
1 großer Spiegelschrank
1 Waschkommode mit Spiegclaul'satz, 1 Handtuchstäuder

Feines Speise- und Wohnzimmer:
1 großes 3teil. Buffet mit Vorbau
1 Tisch, 4 Stühle
1 Divan, Gobelin oder Moquette, 1 Palmenständer

Komplette Kücben-Einiichturg:
1 Buffet mit Giasaufsatz
1 Küchentisch mit Schuhlade
1 Küchenschaft, 2 Tabourets, Hartholz

Die komplette Aussteuer nur

Fr. 985-

Fr. 590 —

Fr. 195-

Fr. 1770-

Type C. (Gediegene und leine Ausführung!)
Schönes Scilla (Vimmer Hartholz poliert

2 Betten mit kompl. gutem Inhalt
2 Nachttische mit Marmor
1 3 teiliger Spiegelschrank
1 Waschtoillette mit Marmor und Spiegelaufsatz
1 Ilandtuchständer

F< ines Speise- und Wohnzimmer:
1 großes Buffet, 3 teilig
1 Tisch, 4 Stähle
1 Divan, Moquette oder Gobelin, 1 Palmenständer

Komplette Köchen-Einrichtnng:
1 Buffett mit Inlaidbelag, 1 Tisch mit Inlaidbelag
1 Küehenschaft, 2 Tabourets, 1 Speiseschrank

Fr. 1580.-

Fr. 775-

Fr. 270-
Fr. 2625-

1299.

ller 4'ug Lursr giiiàlieliell Vermàllilliig nuiìt! Ls drèillgt (lis Lllt8eimidung!

Lüeter'e ^OîAlâUSVSl^î^AUî jgt kiir Lis du8 ^villkommsns Lreigà,
denn vir liquidieren unsers grollen Nödellugerjectem smiedmbârenpreî^e!

Dnser Dnnli ist von einec unei vvm tetee uuiì en>j»linillielien Xiise ^etiett'en. Unsere li'irnln,
^velil xvisseutl, âî»l» neelì »o seltnere Poitou (lie .jnn^en Uenle neei» nie verlìinllei t In»lien, sien
in ^lneklielier Z^Iie /.n vvidinden, ^idt (lnielì ilnvn'rotalsusverkauk jetlerinnnn «lie unxvinei-
intlietie (ìele^enllvit, ein îinlieist solides nn«ì torinselnìnes lleiin ^n gründen o<ìei' /.n ei^iin^en.
Die ven uns nut' den ^Inìlvt ^e.krne.llten Uiniielltnnft.en xeiellnen siel» nus dnied lndvìlose
strulilion, Aïolis Dedie^enlieil uini sind aitSsciiliettNclr Desìes 8ckweî^ei'îâkl'îl(at VVus

nun (lie Dreisti ngo nndotriM, se ist (liess tiir nrin un«l reieli gelöst ninl xvir Inssen «In; Inl-

I^PK îî6Kl3M6 âU88i6U6l-
imstàend aus:

1 irompl. Lekluk/immsr kiir 2 Lsrsonvn mit gutem Lettiulmlt
1 irompi. Lpeise^immer iulri. Livun, Lulmenstüudsr etc.
1 Irompi. Xiiàon-Lilliieiitllng
vie lromxl- Aussteuer ^usummen nur

Izfpg k. 938 Pl'3>(ti8eks 80lillk 8àôiikt!ikim
(verlangen Lis (iis ^idiiidung!)

Heliiiiis» S?(>InO. »»it Iît ((° i,>I»Li» n - i
2 Letten mit Iromxl. gutem Induit, 2 ààttisods
1 greller Lpiegeisenrunk
1 Vaseiiirommode mit Lpisgoiuuisà, 1 lduiidtuolistüudsr

lêiii»«« r»»»ì ^V,»I>i»^ii»,»er:
1 grelles 3teil. Lukket mit Vorbsu
1 lisoii, 4 Ltiiiiie
1 Livsn, Kobeiin olier Noquette, 1 Lsimeostundsi

lîomplettv liiivlien D ia? iel»( ni,t> :
1 Lullet wit Llusuulsut?
1 Kiiâentisà mit Lododisde
1 Liiedenseiiukt, 2 4'udourets, Lurtilvi?

Lis Iromxlette àssteuer uur

985-

Z^r. 599.—

195-

>r. 1779-

IDs 9. (Kklliegknk uncl ikine àMi-ungî)
î^<(,lîìl>ïii,i»«, Ilurti>ol?( i'viiert

2 Letten mit IrompI, gutem Induit
2 diuedttiseiis mit Uurwnr
1 Zteiiigsr Lpiegslsodruud
1 4Vusel>toiIIvtts mit àrmor und Lpivgelàuksutî!
1 liundtuelistiinder

Zb< ine« ?«pvi«e Uiixl W«Iii»»ir»i»vr î
1 grelles Lukket, Zteiiig
1 Used, 4 Ltiiiiis
1 Livun, kdoquette ader Kodeiiu, 1 Luimeostüuder

I^neden iLii»riekà»,K:
1 Lulkett mit luiuidkeiug, 1 l'isà mit Iniuidbeiug
1 Kuedsuseiiukt, 2 4'udourets, 1 Lzisiseseirrunir

ssi-. 1539-

775-

5i-. Z79-
fl-. ?625 -



Verlobte!
Type D. Prachtvolle Aussteuer

aas erstklassigen feinen Edelhölzern

Hoclifeistes» SclilafVimmerin eclitNnßb. pol.
2 kompl. Betten mit guter Haarfüllung
2 Nachttische mit Marmor
1 großer Steil. Spiegelschrank mit Wäscheeinteilung
1 Waschtoilette mit Marmor nnd Spiegelaufsatz
1 Handtuchständer, 2 Polsterstiikle in Seide

Prachtvolles Speisezimmer, echt Piche:
1 großes Buffet, englische Façon, 1 Dressoir
1 Auszugtisch, G Polsterstühle (Leder)
1 Divan, Moquette oder Gobelin, 1 Palmenständer

Hübsches Herrenzimmer in e«ht Piche:
1 Bibliothek, 1 Diplomat mit engl. Züger
1 runder Tisch, 2 Polsterstühle (Leder)
1 Schreibfau'.enil (Leder)

Kompl. Küchenein riehinng (weiß emaill.) :

1 Buffet mit Inlaid
1 Tisch mit Inlaid
1 Küchenschaft
1 Speiseschrank, 2 Tabourets

Fr.

Fr.

Fr.

Fr

2290.

1450.

770.

290.

Fr, 4800 —

Reservieren Sie sich soiort und schriftlich die Ihnen konvenierende Wohnungs-
Einrichtung (Umtausch vorbehalten), denn die Zahl dieser prachtvollen nus-

stattungen ist foes hränkt!
Obige Zusammenstellungen können beliebig ausgewechselt worden. Zahlreiche Wohnungs-

'Einrichtungen im reichsten Genre sind ebenfalls zu enorm reduzierten Preisen zusammen-
gestellt. SBQT Verlangen Sie sofort den prachtvoll illustrierten Katalog. T®sS
Unser Totalausverkauf vollzieht sich zu folgenden Bedingungen :

I. Auf ptile verkaufte Kinrichuing gclnm wir eine selirttUieb« 5-jWnit!» Ga^itte in« Be-
tentionsreeiil aid ilea Kaufbctrag. Da. »or.li viele deutsche Möbel i"""'"")' & ,i

'

der Schwei/, angeboten werden, gewahren wir e.i.e <h,nantmsummu von i«W in-, 1, h die diu

Kihifer VC,kaufte Zimmereinrichtung scJiwei/cr. Herkuult ist. - p^sem« -wir die lialitispeseii. von l<Y. 10(H).— an im' I .fersen, von lu. 2000.- an Im - fei seilen.
0. Sofern erwünscht, übernehmen wir die kostenlose Lagerung bis nächsten Hie bst. f'.
ferung erfolgt franko jeder schweizerischen Bahnstation. — o. In Anbetracht, der jetzigen
"Wirtschaft slag» gnwiHmm wir gante bedeutende Jialilimttsorleichteroiipcii. — t>. .feiler Kautel
crhült will,rend des Total;,.nsverieaufs ein wortvolles (irat,sgesehenk. - 7. In Anbetracht des

«roßon Andranges, den dieser l,i,|uidatiimsvi,rkaid «oralen hat ersuchen wir die Kauder im
Interesse aufmerksamster Bedienung, wenn minier möglich den Besuch aal dm Jhiigonslumkn
zu verlegen.

Um unsere großen Lager in kürzester Frist zu räumen, liquidieren wir zu jedem an-
uelnnbarcn Preis. Unsere allgemeinen Preise für geschmackvolle Einrichtungen m Edelholz
wie z Ii '(Nußbaum Eiche etc.) entsprechen zum Teil den schweizerischen Marktpreisen tur
Tannenmöbel. Da Möbel nicht abschlagen (Lohnprodukt), wird es in den nächsten Jahren nicht
«nöglicb soin zu derart spottbillige» Preisen, (die sogar bedeutend billiger sind als söge-
wannte Occasions gebrauchter Möbel"), solch feine Qualitätsmöbcl zu erwerben. — Tun Me
einen guten Griff und beeilen Sie sich! Ein trautes Heim ist ein Grundstein haus-
'«Chen Glückes und ein Quell steter Freude!

Pfisfir, a—ÉÉ—tt. Basel
Untere Rheingasse 10

Basels größte und älteste Firma. — Tausende von Refeienzen.

Bieses Inserat woî'en Sie aufbewahren oder Ihren verlobten Freunden schicke

Verlobte!
IWS H. pk-ALîiîvgZls âu88îsusr

aus erstLIussigen keinen Lckeltiölzern

,,«»«!>t« ïlîî« »» >i« Zl>i»i>i»l>»»« » il! »'« ilt ?>«!»>»
2 Lowpî. Letten mit guter Ituarknlinng
2 L'uekttiseke ivit àimor
1 greller IteiL L^iegelseliranL mit tVäseLseinteilung
1 XVaseLtoilstte wit Uarwni nuck Lpiegslunksatx
1 llancktuedstiincker, 2 LolstsrstnLIe in Leicks

I', », iil v ,5« ,i»»»l« I. « « z .i i î«<>:
1 grelles Lukket. ongliselle Laeou, 1 Lressoir
1 às?uigtisvl-, (> Lulsterstüt-Ie (Lecker)
1 Livan, Uo<>ustte vcksr Lodelin, 1 Lalwsnstäncker

IIiii»5« Ii«>5 II« III« r in « < lit liä«:
1 LibliotlieL, 1 Liplewut wit eng!> /lüger
1 illncker 1'iseL, 2 Lolsterstülle (Lecker)
1 LeLivitikuulenii (Lecker)

ii< i>«i.îi i> riâàiiK < «>vllê ««»»III.) :

1 Lullst mit Illliiîck
1 1'ised mit Inlaick
1 IviieLensvlwkt
1 LgeisssedrauL, 2 Ladourvts

fr.

fr.

fr.

fr.

2LW.

145L.

778.

ZM.

fr. 48W-
lîeservîei-ei. Sie siel, soioi-i ui.c> seiii-iitlicl. Nie Iliiiei. leoilvoiiierenlie «oNnunA-i-
LinriebtunA (tlintauset, vnrbetialten), denn die ^att! dieser praetttvolien 5tus>

stattunAen ist des krankt!
ìIdÎA'v ^usiullniensl-ollnnAoii köinieu beliebig iMLKvxx'evIisolt xvorà«». ^.-illlroie-llv >V olnuniKS-

LliiiielitililAoli in> i6iolist6ii «6i>i'6 siil<> oboiitidls 5511 oiloiio i oän^ioitoli I'ioisoii nusunnnmi^
^ostolli- Verlang en 8!e snknrt den praektvott illustrierten ItatawA. "ANÄ
I'ilsoi' l'otslsusverknui vollxiolit sioll xi> lolAoiitloil lZ6l1iliAiiilA6i>:

I. .tut i'«>e voi-k-iuN.- k:i...-irl,u»« N->...» «vi>- vi»" «-kriMIà -^M,,->^ U,.nu>'is â
>.-»Ii.».--re.-',,I m.r S,'» ^-„.N...,,--«. »-. .»'vi. v..-In Unn!snl>e ZlnlnU ,,,,,,.wv»v,
«>.-.- 80>.«v.-i^ -..«v>».w.. »-..vl..». «.'.vitt....... «v.r m.... .'-..-»..».'m.......o V.... ^viv,«.. IK.I,v... k',-. KM'.- '">- ' I'.-ru«". V»., t». â- .", I. ,..>,.

iSns.nn, „r«vii»si'.I.l. i»»-.i»-I.m»i. «vi>- >Ii» ko-il..»I»u« L-Iic.'.-»»« v.s »!wl.!>l»» »'»bsl. 4. >->'

torune ors<de-t li-l»ko je<lor seIl>voi^erisÄion L-iIu,station. — lu ^illo6tia6lit «lvr .làigon
XViàl.-.slsiuL» «vil- g-ue-, >>,»I>»iN-»'>o ii»I>Ii,i>!0->»-Iv>.-.>.I»r>»«0»i. — .ivil'-r K.II.I

e-IUM "v-iweeU 1>.»..>-msv.-vk-...s-. e!u .ve.lv.ües - 7^ in .inl.n nn.--i Uns

nnnllnn ^nwnnnn^ ,inn inunilln-lnnnvn-lnnU ^e-ninn vl,o.. «vir .1.0 l'r ""
tiilo,-,.^.,. „i,si„.-.-k(-!,»,xi0>- l!>.,lin»nn^. «V.-.I» Iin.nnr I,»>nln-li ,Ie» !.es.n-I. !,nl ,>..' ;>,»«. „Slim'li II

lln. m.n.n-n ^„l.nn ,.,ur,->- in KNIV..'SI.N' t'nnl /n. à»»-». Ii.,ui.ii.-I-.'I. wir /.u^o.I.-m
1>6ln>d>iU ou Vl'618. t)N8(N8 !^^I2I»<?.i«>ì)N Vl'6Î86 nil' ^es^lnuìvlvVOlìv I^UUckelllNU^VU III .IL,u 61 n m 55

v.ie X i; 'i>'»r»I'!Uiili I^iàs à.) <Zi>l8pioL-,Iivli 55UIN 'IV'-N cìeil sellXV615561 jsàt'll M!u1di)i6i86il till-
'l'-Mlieiiiii'ìdel. I>-, ^IlNiel Ilielll III.se,>1 <1^611 (^0li,lpi'0tluld), xvii 'l 68 ill «le» Iiîiellswii elîUli'611 llioM
-nNnIi.U, x,, à,„l se.nil.illie-en l'.-nlnlnn (.U., «..»«ir >.".>,-ni.-».! i.illvvr snnl nln «ê
lui-mue ()e6!i8i<)i>8 ^ediiiiielitei' Ni>b6l"), soleil l'6i»6 (iii-ilitiitsiiiodel xll 6ixv6ib6i>. -- ^un 5>»e

einen Auten «ritt und beeilen Sie sieb! Lin trautes tteiin ist ein «rundste,n ttaus-
tiolien klüekes ....cl eil. guell sister kreuà!

SMMWIIII. îMl
Untere ZìàeînZKsse 19

ôs8s!s grölltk unll âltkstà ril'ma. — Isusskiclk von lîôfeiôn^en.

llîeses lussrnì ».oîlen Lie nulbsv/skren »ller Lire-, verlodtvu ^reuuck^u sciiioks



©dftneigerifdjet Slierfdjiifsîalenber 1921. herausgegeben boni
Qentralfomitee her beutfdjfdjiDetgerifdjen SEierfdjuüberchte. Vertag TotbgraJhiiftfieS
gnftitut 21.=©., Qiirtd). ißrei§ 40 SÄjj.

„2B e i I) n a d) t" bon £uta§ ® I o f e, mit geljn SSilberu Don MattfjäuS
©d)ieftl. 2. bermetjrte 21uflagc. $n fßappbanb mit ©olbbreffttng. ^SrciS gr. 2.50.
»erlag: ©efeUfdjaft für d)riftlidie Äuitft, ©. nt. b. fp., Mihtdicn. — Mau loeif; nid)t,
toem man ben. SfSreiê guerïennen foil, beut ©idjter, ber in aller ©djlidjttjeit unb
finblicfjen gröntmigfeit feine ans iperg greifenben ©efdjidftteiu ergiihlt, ober beut
Maler, ber un§ in feinen reigenben Miniaturhilbdjen baë Ijolbe Gbriftfinbleiii mit
feiner füfjert Mutter unb beut bon innigfter Stnbadjt erfüllten Ijeiügeit gofepf) in
unerfdjöpflidjer Manuigfaltigïcit bor Singen fte'itt. 8tuifdjen ben ©rgatjlungeu, bon
benen einige fid) gu Ijoijem ging ergeben, fiitb bic licMidjfteu tiaibcit mittelatter=
lichen 3Beibnad)t§Iieber eingeflodjtert. ©ine toftbare ißerle toabrer djriftlidier Äuuft.

„'S S I) r i ft c£) i n b I i cfj u n b gu'tt arme S b i n b e". ©in 2Beibnad)tS=
fpiel bon © r tt ft © f d) m a n n. (3 Snabeit unb 4 Mcibdfen). ©d)luiger=®iitfdi.
2. Stuflage, »erlag Strt» Snftitut Orelt güfgli, igiitidj. »reis gr. 1. -.

Für das ganze fahr
zu tragen empfehlen wir Ihnen

unsere neuen, reinwollenen, ge-
strickten

Sportjacken
Neue Formen, neue Preise

Fr. 20.— bis Fr. 50.—

Harrv GMmit
ST. GÄLLEM
Auswahlsendungen umgehend

Telephon 2634

Gesundheit und Kraft
erlangen und bewahren Sie durch eine Blutreinigungs- und Abführkur lait

Model's Sarsaparill
In Flaschen zu Fr. 5.—, Ï.50 und Fr. 18.— in den Apotheken oder direkt franko durch die

I'litirniacie Centrale, Madîeiier l»avin,rise «In Hont It anc 51, Cent

Mcherschau.
Schweizerischer T i e r s ch u tz k a l e u d e r 1921, Herausgegeben vom

Zentralkomitee der deutschschweizerischen Tierschutzvereine. Verlag Polygraphisches
Institut A.-G., Zürich. Preis 40 Rp.

„Weihnacht" bon Lukas K l o s e, mit zehn Bildern von Matthäus
Schiestl, 2. vermehrte Auflage. In Pappband mit Goldpressung. Preis Fr. 2.öv.
Verlag: Gesellschaft für christliche Kunst, G. m. b. H., München. — Man weis; nicht,
wem man den Preis zuerkennen soll, dem Dichter, der in aller Schlichtheit und
kindlichen Frömmigkeit seine ans Herz greifenden Geschichtlein erzählt, oder dem
Maler, der uns in seinen reizenden Mininturbildchcn das holde Christlindleiu mit
seiner süsten Mutter und dem von innigster Andacht erfüllten heiligen Joseph in
unerschöpflicher Mannigfaltigkeit vor Augen stellt. Zwischen den Erzählungen, von
denen einige sich zu hohem Flug erheben, sind die lieblichsten naiven mittelalter-
lichen Weihnachtslieder eingeflochten. Eine kostbare Perle wahrer christlicher Kunst.

„'s C h r i st ch i n d l i ch u n d zu'n arme Chin de". Ein Weihnachts-
spiel von Ernst E s ch m a n n. (3 Knaben und 4 Mndcheni. schwizer-Dütsch.
2. Auflage. Verlag Art, Institut Orell Fiiszli, Zürich. Preis Fr. 1.

UKAI* às UâîîTS IâZ"
?u trafen emptelilen wir llinen
unsere neuen, reinwollenen, ^e-

strickten

ÄMMSll
kleue können, neue kreise

kr. 30.— à kr. 50.—

IM SIMM
Pölentioii 2634

(Ztesunàsiì unct Xratt
erlaiissSli uuct bôrvàsii Lis àurest sins tZIutràiKUnZ'S- uvst ^ktütirkur n»it

Mllsk 8g.r8s.MM
In Nnsoligll îi'tr. 3.—, und lÄ " in den Apotheken oder direkt krsnko dnrvli à

n»n«i« < «InIt «noN,



riit den feinsten Rohmaterialien aut das sorg-
faltigste hergestellt von der Schweiz- Seifenfabrik

!fS|l /T :

Reines v '/\ jSîsWÉÉÉr
Qualitätsprodukt.

I

" \ Pßo/ ^ PDA

SIÜNIEK
SEIFE

Friedrich Steinfels in Zürlch.die den grossten
Wert auf den guten Ruf ihrer Produkte legt

Wie nähre ich meine Kinder in

dieser teuren Zeit gut und billig:

Sehr einfach! Indem Sie ihnen regel-

mässig eine Tasse

Reinen Hafer-Cacao
Marke Weisses Pferd

verabreichen.

N Uf ' ften Cartons, 27 Würfel à Fr. 1.75

Nur ecnt in |roten Paketen, Pulverform à „ 1.60

Erhältlich in den meisten Lebensmittelgeschäften.

Alleinige Fabrikanten: CHOCOLAT GRISON, Chur.

la>î>cz5w Ne^s5lel>! von ciei" üe>fes>sc>dn^

:

Keil^eö M' "-

<Zvo>itöko«x>uia. ,./>''' ^

.' W ' V 0llV/ " — ^ bo6

îikiftifri»
srsrr

VVeN Liuf d!e^ yuîen kuf iNi^es!ecz?

^ie iRäki'e ià meine liinäer in

cükSki' ieuk'kii ^e!t gnl uncl liillig:

îSekr einkaeti! Inliem 8!e ilinen i-egel-

MÄ88l'g kinö IS88K

keinen Kaiel'-Kaeso
IVIai-ke ^iki88S8 kierl!

vei'sbk'kivken.

n 1,^ - ^oten lZa^tonZ, 27 Wüi-fsl à 5>. 1.75
nlUl' SeM IN ì^oten ?àten, pulvei-foi-m à „ 160

^rkàltlivk in lien me!8ten I_edkN8m!tteIgK8vkàiien.

Alleinige ^absiksnisn: LNI8N^, lZkui'.



„91 it § f dE) I i m ut e n Sage n", bon 3 a o b § r c t). Verlag: Verein für
Verbreitung guter ©djriften, 23afet. 5ßrei§ 60 9tp.

„$ i e ©rut e", ©cf)toeigerifd)e§ fs a b r b u cb f i'l r 1921. .fperauëge»

geben bort bet „@atbe"=©ä)tiftleitung. Verlag bon griebrtrî) ftîetnïjatbt tn ^3afel.

3n gebiegcneui ©angleinVoanbbanb gr. B.50.

9t eue ® e u t f cl) e ® u r et) f et) r e i b c « S3 u djj ii r u u g fur ben ®au§» uub

gamitiengebraud). $on Gilbert ©djiemet. 8® (40 ëeiten.) ©e^eftet Hftf. 2.70.

iagêanftalt Sbrotia, 3nu§bruct=Sßien=2ttünd)en=93o3eu. ®ie Slnteiiungen ftnb fo îtar
uub anfcbaitlicE) gegeben, baft fie jeberntaun oïjne toettereë berftcïjt. ©ê ftnb terne bud)«

balierifcC)eii Stenntniffe erforberlid). 8n ber (petnb einer leben Çiauëfrau _!ann baë

ÏÏBertcben aulferoröeutlid) biet Pütjen ftiften, gumal e§ unter Ijoben babagogtf^en @e=

ficbtêbuntten gefdjrieben toorben ift. ©ine trefflicfte Vetgabe entrait btefeë S3ud)letn

eud, für jebeu ©efd&äfiSmatin. 3m 9InT)ang bietet ber Verïaffcr uamlicl) einige ©r-

läuieruugcn, tote bic Vorbrucfe feiner @efd)äft§büd)et alë „Vomiert« unb ©rtnne«

ruugSbuct)" nebenher mit Vorteil bertoenöet luerben tönnen.

SIE birgt in sichre
den Duft und "

die Würze desherr-
liehen Flors unserer
Wiesen u. Berge.
Sie verleiht Ihrer
Haut Reinheit und

Besunde Frische,
tre grossen hygie-

nischen und kos-
metischen Vorzüge
finden aligemeine
Anerkennung.

HEUBUIMENSEIFE«
DER

SAVONNERIE PARFUMERIE
SUNLIGHT

• ÖLTEN •

KKHe»!>ch«iß.

„A u s s ch l i m m e u T a g e n", don I a k o b F r e y. Verlag: Verein für
Verbreitung guter Schriften, Basel. Preis l>0 Rp.

„D ie Ernte", Schweizerisches I a h r b u ch f iì r 1921. Herausge-
geben von der „Garbe"-Schriftleitung. Verlag von Friedeich Reinhardt :n Vasel.

In gediegeneui Ganzleinwandband Fr. 6.S9.

N cue Deutsche Durchschreibe. B u ch^f ü h r n u g für den Haus- und

Fnmiliengebrauch. Von Albert Schiemer. 8" (40 Seiten.) Geheftet Mk. 2.70.

lagsaustalt Tyrolia. Jnnsbruck-Wien-München-Bazen. Die Anleitungen sind so klar

und anschaulich gegeben, das; sie jedermann ohne weiteres versteht Es sind keine buch-

bnlterischen Kenntnisse erforderlich. In der Hand einer >eden Hanssrau kann das

Werkcheu ai>s;erordentlich diel Nutzen stiften, zumal es unter hohen pädagogischen Ge-

sichtspunkten geschrieben worden ist. Eine treffliche Beigabe enthalt dieses Buchlern

such für jeden Geschäftsmann. Im Anhang bietet der Versasser na.nl,ch einige Er-

läuterungen. wie die Vordrucke seiner Geschäftsbücher als „Vormerk- und Errnne-

rnugsduch" nebenher mit Vorteil verwendet werden können.

LflLi birAt in siest^A
»>-5 clen l)ust unc! '
clie Wür?e cleslierr-
liclien k'Icirs unserer
Wiesen u. öerZe.
8ie verîeilat Ikrer
I^uut lîeinkeit uncl
zesuncle I^risciie.
Ilrrs grossen lrvgie-
nisclren uncl Icc»s-

metiscken V^orTüAe
iinclen uliZemeine
^.nerlcennunZ.

vek

5U5H.I6N-7



Beeilen Sie sich!
Am 5®. März

ist die große, amtliche® 2. Ziehung der Lotterie des

Naturheil -Vereins Zürich
Fr. 500,000.— Total»Trefiferfoetrag

Lose in Couverts à 2 Stück Fr. 2.—.
Serien à 5 Couverts à 10 Stück Fr. 10.—.

ggggr» Bei Ankauf ganzer Serien Gewinn garantiert -"^SäT

Die Inkassofrist sämtlicher Trefferlose erlischt 6 Monate nach der 3. Ziehung.

Wiederverkäufer hohe Provision.

Hendels- und Frömieusblloaüonin - Bank 1.4
Löwsnsir. r/ ii. Bahnhofplatz) Zürich ïeiipte: Seisaa ir. 57.29

Schweizerische Kreditanstalt
ZURICH

Basel, Bern, Frauenfeld, Genf, GSarus, Kreuzlingen, Lausanne,

Lugano, Luzern, Neuenburg, St. Ga len

Agenturen in Rorgen, Osrükcrs, Romanshorn, Wesrsfeiden

Depositenkassen :

Rathssusplatz, Enge, Aussersihl, Unterstrass, Ssefeld

Aktienkapital und Reserven: 130 iiliionen Franken.

Annahme vom Geldern
auf Efnlagehefte à 4- % p. a.
gegen 5 7« 8* assa-öbiigationen auf 1 oder 2 Jahre tesL
gegen »72 7° Kassa-Obligatiomrn auf S und 5 Jahre fest

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren (© ene
Depots),

* erwtilUïFï.g von Miindelvermögen,
^ illensvollstrecknngen und Vermögensverwaltungen,
»esorgnng von Kapitalanlagen,
Ausfiihrnng von Börsenaufträgen,
»ernaietnng von Tresorfächern,
Coupons-Inkasso.

Reellen 8ie «îeli!
HO.

ist 6ie ^roke, amtîiclie^Z. WeknnA àe>' Lotterie 6es

Xstupkeîl »Verein« A ìî'Zà

I.V8S in Loaverts à 2 8tàl< — kr. 2.—.
Serien à 5 Couverts u 19 Ltiieir — ?r. 19.

LZ! Änknuf gsnrer Serien kewinn g-lrsntiert

L'-e Ill^asLojÄsi Zàtliâer l^eüsrloso er1Î8eàt 6 Nonîà naeli Zsr 3. ^isduv^.
Mioiiervvilrììvker àolis provision.

DM ^MKWWMSV'gsS I.4.
^iîWM. S7 id. WSWÄ ^èâàà WWW: MW îîr. S7LS

Leîmeiiksiset'k ^reàtâàit
lulîic»

VA8k!, Zkiêt, ^wîisàîlZ, keni, Lîsms, !(rLu^Z-?W^, SUSANNS,

!.ugsno, àuvnbukg, 8î. Lsà
Agknîui'Ln in i^ocgen, î)gr!i!ivn, kîîZMANsîtgi'n, UkmkkiäskZ

O6vOLiwQ^Ä8gsri:
kîÂittsuzzzlà, ^ngk, Auzssi'êiitl, Uniki-îtcsîZ, 8«sksiiZ

âktîônk3p!ws lM Ks8öZ'Vö!^ ^33 ^ilîigklk^ ^I-Anks-I.

àîîMàM« vv»ê KvêZ^zriî
îîîtîîi' ZZnsêZit^àSt'îK à 4 °/v U. N.

x«x«TZ 5 "/<> s< îìszAK.^KêZxàîâiîivZI «»!? 1 «»«Z«I'2 .5»î»ê'K

N«zx«n 5^/2 "/» Z4»8«»-^^ikZîxWtî»A»'rs »»et 3 «iî«ì 5 LskZ'S
àîk°Iis«'.Vâît WSêÂ VSî-iVKîZîZLîz; VGA 4^ SW«

ì «z-^^kt«izZx vnzs Mêiizâslvvî'ii»i»N^^'
ill« « îi ìî»L< rSZîîl, Vsî'MôASWSVS^VkàîàîZKSA,

««mvî'^nrèKx vv-iî Z^Kz»êt»êKisî»z?«^,
â«utîit,x^î!NN î««z
^ ^«SiGT'A'ÂLlîkr'N,



Achtet auf die

Bleiplombe
bei den Paketen von Tobler-

Kakao. Die Bleiplombe auf den

Paketen garantiert die Echtheit dieses

köstlichen Nahrungsmittels.

Nur echt in Paketen mit der Blei-

plombe von

100 gr. 45 Cts. 200 gr. 90 Cts.

400 gr. Fr. 1.80 1 kg Fr. 4.50

QUALITAT5 SCHUHE
FUR DIEGANZE FAMILIE

Mt/FfA/ i5/f ZU t/ORTT/tUA/Tf/V PRf/SfN
IM SCHUHHAUS

GOETZ-JEQUEEK. ;

Ecktet aui äie

öleiplombe
bei ben Paketen von Nobler-

Xakao, Die Vteiplombe auf den

Paketen Za^antiert die pcbtbeit dieses

köstlicben blatmunZsmittels,

blui^ ecbt in Paketen mit bei- Klei-

plombe von

100 Zr, 45 (Its. 200 Zr, 90 dis,

400 Zr, Pr. 1,80 1 KZ br, 4,50

SLtdtlpb
Ml) ff/XP1!t.Ib

/s41/55^/5/t 20 t/0/)M^4t555/V P/?5/65^/
Ibl ^K^^pt/Xpiä
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